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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC 1962 Lieblos : TV 1892 Großen-Linden II 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

Frodl-Dietschmann tütet den Sieg für den TV 1892 Großen-
Linden II ein

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:14 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV 1892 Großen-Linden II ihr Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte
gegen den TTC 1962 Lieblos. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Simon
Frodl-Dietschmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch
davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 10. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Träger / König beim 3:0 mit Schreiber / Roßbild. Zwischenzeitlich konnten Blum / Reibling zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Jung / Frodl-Dietschmann aber trotzdem deutlich mit
1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Christian Träger besiegelte danach indes mit
einem 11:8, 9:11, 13:11, 11:4 gegen Uwe Schreiber einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Da Olaf Parré nicht antreten konnte, verbuchte Carsten
Jung anschließend einen kampflosen Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias König, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon Frodl-Dietschmann verlor. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Blum über die 1:3-Niederlage gegen
Alexander Roßbild hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Beim 3:1-Sieg von Christian Träger gegen Carsten Jung
ging nur Satz 1 verloren. Da Olaf Parré nachfolgend nicht antreten konnte, verbuchte Uwe Schreiber
einen kampflosen Sieg. Tobias König bezwang anschließend Alexander Roßbild in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:11 für König und 5:15 für Roßbild seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Blum bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Simon Frodl-Dietschmann. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:17 für Blum und 8:4 für Frodl-Dietschmann seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TV 1892
Großen-Linden II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1962 Lieblos am 18.02.2024 gegen den TTC Salmünster 1950
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.02.2024 gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos

Doppel: Träger / König 1:0, Blum / Reibling 0:1 
Einzel: C. Träger 2:0, O. Parré 0:2, T. König 1:1, M. Blum 0:2 

 TV 1892 Großen-Linden II
Doppel: Schreiber / Roßbild 0:1, Jung / Frodl-Dietschmann 1:0 
Einzel: C. Jung 1:1, U. Schreiber 1:1, A. Roßbild 1:1, S. Frodl-Dietschmann 2:0
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